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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie hoch war die Anzahl der Planstellen (Soll-

Stärke) bei der Berliner Polizei insgesamt im Jahr 2012, 

untergliedert in Beamte und Tarifbeschäftigte (Angestell-

te und Arbeiter)? 

 

2. Wie hoch war die Anzahl der tatsächlich Beschäf-

tigten (Ist-Stärke) bei der Berliner Polizei insgesamt im 

Jahr 2012, untergliedert in Beamte und Tarifbeschäftigte 

(Angestellte und Arbeiter)? 
 

3. Wie hoch war die Anzahl der Planstellen (Soll-

Stärke) im Polizeivollzugsdienst insgesamt im Jahr 2012, 

untergliedert in Schutz- und Kriminalpolizei einschließ-

lich der Auszubildenden? 

 

4. Wie hoch war die tatsächliche Anzahl der Beam-
ten (Ist-Stärke) im Polizeivollzugsdienst insgesamt im 

Jahr 2012, untergliedert in Schutz- und Kriminalpolizei 

einschließlich der Auszubildenden? 

 

Zu 1. bis 4.: Die behördlichen Vollzeitäquivalentan-

gaben sind darauf ausgerichtet, die tatsächlichen Arbeits-

kapazitäten abzubilden. Zeitweise beurlaubte Dienstkräf-

te, u.a. auf Grund von Erziehungsurlaub, Altersteilzeit-

Freizeitphase oder befristeter Erwerbsminderungsrente, 

sind in diesen Angaben nicht enthalten.  

 
Seit 2012 wird entsprechend der "Richtlinie der Re-

gierungspolitik" (Drucksache Nr. 17/ 0077) seitens der 

Senatsverwaltung für Finanzen der gesamte Personalbe-

stand (einschl. Beurlaubter) berücksichtigt. Zur Informa-

tion werden für die gesamtbehördliche Auswertung nach-

folgend beide Angaben ausgewiesen. 
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Beschäftigtengruppe Stellen 2012* 1. VZÄ 
(1)

 2012  (ohne 

Beurlaubte) 
2. VZÄ 2012 
(mit Beurlaubten) 

Beamtinnen und Beamte im Vollzugsdienst       

Beamtinnen und Beamte Schutzpolizei 13.481,00 13.084,48 13.220,26 

Beamtinnen und Beamte Kriminalpolizei 2.734,00 2.825,49 2.875,24 

Beamtinnen und Beamte Gewerbeaußendienst 195,00 120,59 123,59 

Summe Vollzugsbeamtinnen und -beamte 16.410,00 16.030,56 16.219,09 

Vorbereitungsdienst Vollzug       

Anwärterinnen und Anwärter Schutzpolizei 1.385,14 1.309,00 1.311,00 

Anwärterinnen und Anwärter Kriminalpolizei  309,59 258,00 258,00 

Summe Anwärterinnen und Anwärter 1.694,73 1.579,00 1.579,00 

 
 
*  einschl. Stellen des Hauptstadtkapitels (HSK) und  
 
** einschließlich Beschäftigungspositionen zum Ersatz für freigestellte Personalratsmitglieder 

 
1) Vollzeitäquivalent  (Dienstkräfte in Altersteilzeit Arbeitsphase wurden in Höhe ihrer tatsächlichen Arbeitszeit berücksichtigt) 

 

 

Berlin, den 13. März 2013 

 
 

Frank Henkel 

Senator für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 10. Apr. 2013) 

 

Beschäftigtengruppe Stellen 2012* davon  

Stellen HSK 

1. VZÄ 
(1)

 2012  (ohne 

Beurlaubte) 
2. VZÄ 2012 
(mit Beurlaubten) 

Beamtinnen und Beamte 17.407,40 1.161,00 16.912,89 17.125,73 

Tarifbeschäftigte  4.190,98** 788,50 3.938,48 4.030,53 

Gesamt: 21.598,38 1.949,50 20.851,37 21.156,26 


